
  
GEN Deutschland e.V. 
Netzwerk für Gemeinschaften

Au#aktveranstaltung	
	
	

	
	
		

Bad	Gandersheim/Heckenbeck	
9.	–	11.	Juni	2017	

	
	
	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 



  
GEN Deutschland e.V. 
Netzwerk für Gemeinschaften

Programm	
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Leben in zukunftsfähigen Dörfern 

Sachsen-Anhalt	
•  Ökodorf	Sieben	Linden:	Christoph	Strünke,	Stella	Veciana,	Stefan	Althof	
•  Region	Lindstedt:	Marcel	Heins,	Susanne	Raabe	

		
Thüringen	
•  Schloss	Tonndorf	/	Lebensgut	Cobstädt:	Thomas	Meier,	Thomas	Penndorf	

Baden-WürOemberg	
•  Schloss	Tempelhof:	Magdalena	Kloibhofer,	Helene	Urbain	
•  Dorf	Hülen:	Andreas	Walter,	Rita	Müller	
	
Niedersachsen	
•  gASTWERKe	Escherode:	Doreen	Kratsch	

			
•  Lebensgarten	Steyerberg:	Anne-Kathrin	Schwab,	Alex	Holtzmeyer	
•  Dörfer	Flegessen,	Klein	Süntel	und	Hasperde:	Wolfgang	Peter,	Ilse	Peter	
	
	
Zu	Gast:	Ellen	Meyer	(filmische	Begleitung,	Universität	Weimar)	
	

	

Teilnehmer*innen	
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Uns	Kennenlernen	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 

Projektleitungsteam	(von	links	nach	rechts):	Thomas	Meier,	Christoph	Strünke,	Stella	Veciana	
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Vorstellungsrunde	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 



  
GEN Deutschland e.V. 
Netzwerk für Gemeinschaften

Erwartungen/Wünsche	einsammeln	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 

Erwartungen	an	Veranstaltung	

•  In	einen	offenen,	entspannten,	posiTven	
Austausch	eintreten	

•  Zuhören,	Offenheit	zeigen	
•  Gemeinsam	Ideen	entwickeln	
•  Eigene	Fähigkeiten	einbringen	
•  Etablierung	von	Beziehungen	
•  Projektentwicklung	
•  KreaTve	Lösungen	finden	
•  Vermi[lung	hilfreicher	Methoden,	die	im	

Dorf	weiterverwendet	werden	
•  Einen	klaren	Fahrplan	mit	Methoden	für	

die	Umwandlung	eines	problembelasteten	
zu	einem	zukun\sfähigen	Dorf	entwickeln	

•  Etablierung	längerfrisTgen	
Zusammenarbeit	der	Gruppen		

	

	

Erwartungen/Wünsche	an	das	Projekt	

•  Antworten	auf	Herausforderungen	finden:	
Beschä\igung,	Abwanderung,	usw.		

•  Verantwortung	für	nachhalTge	Entwicklung	auf	
eine	größere	Basis	bringen	

•  Gemeinsamer	AussTeg	aus	egoisTschen	
Wohlstandsdenken	zugunsten	von	Gemeinsinn	
und	KooperaTon	

•  Etablierung	längerfrisTgen	Zusammenarbeit	des	
Dorfes	mit	weiteren	Dörfern	der	Region	

•  Gute	Balance	aus	wirtscha\licher	Tragfähigkeit	
im	Dorf	und	ehrenamtlichen	Engagement	finden	

•  Entwicklung	von	Bewusstsein	zur	Selbsthilfe	der	
Dorfgemeinscha\	
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Erwartungen/Wünsche	einsammeln	
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Erwartungen/Wünsche	einsammeln	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 

Erwartungen/Wünsche	an	das	Projekt	

•  Eine	Kultur	entwickeln,	welche	Engagement	
fördert	und	nicht	ausbremst,	Beteiligung	
Vieler	ermöglicht	

•  Bewusstheitswandel,	Bewusstseinsarbeit	
durch	posiTve	Beispiele	

•  Mangelnde	Vorstellungskra\	und	Bedenken	
gut	auffangen	und	zu	wandeln	

•  Erfahrungen/Taten	zeigen	
•  Engagement	der	Menschen	akTvieren,	die	

sich	bisher	nicht	einbringen	
•  ErmuTgung	geben	
•  Freude	an	Komplexität	
•  Lebendigkeit	fördern	
•  Gemeinscha\	stärken	
•  Willkommenskultur	
•  Sprache	der	Menschen	vor	Ort	sprechen	
•  Enkeltaugliches	Vorausdenken	gemeinsam	

üben	

	

	

Erwartungen/Wünsche	an	das	Projekt	

•  Erkennen	von	PotenTalen	regionaler	
Kreislaufwirtscha\	und	örtlichen	Ressourcen	

•  Zugang	zu	frischen	Lebensmi[el		
•  Einen	neuen	Blick	auf	Teilen	und	Solidarität	finden	

durch	Dorfgemeinscha\	und	Subsistenzwirtscha\	
•  Kulturelle	LandparTe	in	unsere	Region	einführen	
•  2000	Jahre	Altmark	
•  A[rakTve	Orte	schaffen	
•  Unterstützung	des	Dorfladens	ehrenamtlich	/	

Mitwirkung	im	Heimatverein	
•  Treffpunkte	schaffen,	wie	Dorf	Café	
•  Dorfmi[elpunkt	für	Begegnung	und	IntegraTon	
•  tragfähige	Verbindungen	im	Dorf	generieren	
•  Weichen	stellen,	damit	unser	Dorf	ein	Ort	wird,	wo	

man	alt	werden	kann	
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Exkursion	zum	Dorf	Heckenbeck:	Führung	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 

Führung	durch	Heckenbeck		mit	Ricarda	Polzin.	
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Exkursion	zum	Dorf	Heckenbeck:	Führung	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Exkursion	zum	Dorf	Heckenbeck:		
Interviews	im	Dorfgemeinscha#shaus	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Exkursion	zum	Dorf	Heckenbeck:	Interviews	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 

Theodor	D.	Petzold:	„Im	Rückblick	sehe	ich	als	zentrale	Punkte	das	Vertrauen,	dass	es	klappt	und	die	KooperaTon.“	
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Exkursion	zum	Dorf	Heckenbeck:	Interviews	

Bewohner	:	„Heute	kriegst	du	keinen	mehr	zum	Männerchor.	Früher	hat	der	Vater	einfach	gesagt:	du	kommst	mit	
und	machst	mit.	Und	dann	machte	das	auch	Spaß.	(...)	Das	ist	heute	vorbei.“	
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Exkursion	zum	Dorf	Heckenbeck:	Interviews	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 

Ortsvorsteher	Niklas	Kielhorn:	„Ein	wichTger	Anziehungspunkt	von	Heckenbeck	ist	die	Freie	Schule.“	

Zugezogene:	„Ich	bin	hier	her	gekommen,	alle	haben	mich	gleich	gegrüßt	und	aufgenommen,	ich	fand	es	total	
schön.	Was	mir	sehr	geholfen	hat	als	ich	damals	hier	hergekommen	bin	war	das	Poesiealbum	für	Heckenbeck		
an	dem	ich	gleich	mitgemacht	habe.“	

Einheimische:	„Am	Anfang	waren	wir	etwas	zurückhaltend	gegenüber	den	Zugezogenen,	aber	dann	letztendlich	
haben	wir	gesehen	die	Neuen	haben	etwas	hinzu	gebracht:	die	Kinderpraxis,	Tischlerei,	neue	Schule,	usw.“	
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Gegenseibge	Vorstellung	der	beteiligten	Dörfer:	
Region	Lindstedt	
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Gegenseibge	Vorstellung	der	beteiligten	Dörfer:	
Ökodorf	Sieben	Linden	
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Gegenseibge	Vorstellung	der	beteiligten	Dörfer:	
Schloss	Tonndorf		



  
GEN Deutschland e.V. 
Netzwerk für Gemeinschaften

Gegenseibge	Vorstellung	der	beteiligten	Dörfer:	
Lebensgut	Cobstädt		
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Gegenseibge	Vorstellung	der	beteiligten	Dörfer:	
Schloss	Tempelhof		
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Gegenseibge	Vorstellung	der	beteiligten	Dörfer:	
Dorf	Hülen		
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Gegenseibge	Vorstellung	der	beteiligten	Dörfer:	
gASTWERKEe	Escherode		
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Gegenseibge	Vorstellung	der	beteiligten	Dörfer:	
Lebensgarten	Steyerberg			
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Gegenseibge	Vorstellung	der	beteiligten	Dörfer:	
Dörfer	Flegessen,	Klein	Süntel	und	Hasperde		
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Vorstellung	der	Werkzeuge	für	die		
erste	Projektphase		

1.  Nachhalbgkeitsdiagramm	des	
Global	Ecovillage	Networks	
	

2.  Nachhalbgkeitsgutachten	für		
zukun#sfähige	Dörfer	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Die	vier	Dimensionen	der	Nachhalbgkeit	
&	das	integrierte	parbzipabve	Design	

GEN-Nachhaltigkeitsdiagramm 	

2005	 2016	
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•  Aufbau von Gemeinschaft, 
Wertschätzung der Vielfalt 

•  Pflege von transparenten und 
partizipativen Entscheidungsprozessen 

•  Stärkung der partizipativen Führung  
und Governance 

•  Sorge für gleichberechtigten Zugang zu 
ganzheitlicher Bildung und Gesundheit 

•  Entwicklung von Kommunikations- und 
Konfliktlösungsfähigkeiten 

•  Entfaltung des individuellen Potentials 
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•  Sich in seinem Leben mit einem 
höheren Ziel verbinden  

•  Achtsamkeit und persönliches 
Wachstum fördern 

•  kulturelle Traditionen respektieren, die 
die menschliche Würde fördern 

•  Sich für den Schutz von 
Gemeinschaften und Natur einsetzen 

•  Das Leben mit Kunst & Kreativität 
zelebrieren  

•  Die Verbindung mit der Natur 
wiederherstellen und nachhaltige 
Lebensstile folgen 
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•  Transformation der Konzepte von 
Wohlstand, Arbeit und Fortschritt 

•  Für gerechten Besitz von Land und 
Ressourcen sorgen 

•  Entwicklung von sozialem 
Unternehmertum  

•  Unterstützung von lokalem Wirtschaften 
und Förderung von bioregionalen 
Lebenssystemen 

•  Investition in fair trade und ethischem 
Handel  

•  Erzeugung von Wohlbefinden für alle 
durch ökonomische Gerechtigkeit 
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•  Reinigung und Erhaltung von 
Wasserquellen und -zyklen 

•  Zielrichtung: 100% erneuerbare 
Energie 

•  Ökologische Landwirtschaft; Regionale 
Selbstversorgung 

•  Innovation und Verbreitung von 
ökologischen nachhaltigen 
Bautechnologien 

•  Mit Abfall als wertvolle Ressource 
arbeiten 

•  Steigerung der Biodiversität und 
Regenerierung von Ökosystemen 
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•  Die Stärken, Schwächen und 
Hebelwirkung in allen Bereichen 
herausfinden  

•  Alle Stakeholder bei 
Gestaltungsprozessen beteiligen 

•  Identifizierung einer angemessenen 
Skala für jede Lösung 

•  Traditionelles Wissen und positive 
Innovationen wertschätzen 

•  Von der Natur lernen und vernetztes 
Denken praktizieren 

•  Netzwerke bilden für gegenseitige 
Unterstützung 
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Pilotversuch:	Testversion	eines	neuen	Werkzeuges	in	der	Form	einer	
Befragung,	die	die	Wirkung	von	nachhalbgen	Lebenssblen	in	Dörfern	im	
deutschsprachigem	Raum	untersucht	
	
Dörfer:	von	ländlichen	tradiTonellen	Dörfern	und	Gemeinden	über	
Ökodörfer	und	Gemeinscha\en	bis	zu	städTschen	Nachbarscha\en		
	
Struktur	der	Befragung:		
(1)   besteht	aus	den	vier	Dimensionen	der	Nachhalbgkeit,	die		
(2)   jeweils	in	5-6	Grundsätze/Kriterien	unterteilt	sind	und	die		
(3)   bezogen	sind	auf	die	Ziele	für	eine	nachhalbge	Entwicklung	(SDGs)	
(4)   sowie	auf	die	Indikatoren	der	Deutschen	Nachhalbgkeitsstrategie		
(5)   und	enthält	im	Anhang	noch	eine	persönliche	Befragung		
		

2.	Nachhalbgkeitsgutachten	für	zukun#sfähige	Dörfer	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Mehr	InformaTon	zu	den	Zielen	nachhalTger	Entwicklung	unter:		
h[p://www.bmz.de/de/ministerium/ziele/2030_agenda/17_ziele/index.html		
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Neuauflage	der	„Deutschen		
NachhalTgkeitsstrategie	von	
Anfang	2017	nimmt	Bezug		
auf	die	17	Ziele	für		
NachhalTge	Entwicklung.	
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Mehr	InformaTon	zur	Deutschen	NachhalTgkeitsstrategie	unter:	
h[ps://www.bundesregierung.de/Content/Infomaterial/BPA/Bestellservice/
Deutsche_NachhalTgkeitsstrategie_Neuauflage_2016.pdf?__blob=publicaTonFile&v=18		

„Nachhalbgkeit	kann	nur	als	Gemeinscha#swerk	gelingen.		
		

Sie	nützt	jedem	von	uns.		
		

Und	jeder	kann	etwas	dazu	beitragen“.		

Die	Befragung	folgt	diesem	Leitgedanken	der	Deutschen	NachhalTgkeits-
strategie	sowie	ihre	konkreten	Ziele,	Indikatoren	und	Maßnahmen	und	
wendet	diese	auf	den	Bereich	der	nachhalTgen	ländlichen	Entwicklung	und	
insbesondere	auf	die	Lebensrealität	von	Dörfern	an.	
	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Was	möchten	wir	von	unseren	Dörfern	zu	den	
vier	Dimensionen	der	Nachhalbgkeit	wissen?	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Gruppendiskussion	zu	den	Ergebnissen	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Kultur	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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	 	 	 	 	 	 	 	 	Soziales	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Ökologie	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Ökonomie	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Erstellung	des	parbzipabven	Fragebogens	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Gruppendiskussion	zu	den	Ergebnissen	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Leben in zukunftsfähigen Dörfern 

Ergebnisse:	Region	Lindstedt	–	Ökodorf	Sieben	Linden	
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Leben in zukunftsfähigen Dörfern 

Ergebnisse:	Dorf	Hülen	–	Schloss	Tempelhof		
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Ergebnisse:	Dörfer	Flegessen,	Klein	Süntel	und	
Hasperde	–	Steyerberg			

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Ergebnisse:	Werkzeuge	für	die	Zusammenarbeit	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Leben in zukunftsfähigen Dörfern 

Ressourcenbsch	



  
GEN Deutschland e.V. 
Netzwerk für Gemeinschaften

Literatur	

Leben in zukunftsfähigen Dörfern 
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Ökodorf	Sieben	Linden,	Projektkoordinabon	Christoph	Strünke:	christoph.struenke@siebenlinden.org	
Ökodorf	Sieben	Linden,	Wissenscha#liche	Leitung	Stella	Veciana:	stella.veciana@leuphana.de	
Region	Lindstedt	Marcel	Heins:	m.heins@loel.hs-anhalt.de	
	
Schloss	Tonndorf,	Vorstand	GEN	Deutschland	Thomas	Meier:	atelierintervenTon@yahoo.de	
Lebensgut	Cobstädt	Thomas	Penndorf:	eine-neue-erde@gmx.de	

Schloss	Tempelhof	Magdalena	Kloibhofer:	magdalena.kloibhofer@gmail.com	
Dorf	Hülen	Andreas	Walter:	landscha\sarchitekt.walter@web.de		
	
gASTWERKe	Escherode	Doreen	Kratsch:	doreen.kratzsch@hotmail.de	
	
Lebensgarten	Steyerberg	Anne-Kathrin	Schwab:	anne.schwab@uni-siegen.de	
Dörfer	Flegessen,	Klein	Süntel	und	Hasperde	Henning	Austmann:	henning@ideenwerksta[-dorfzukun\.de	

Für	weitere	Informabonen	und	Rückfragen	

Gefördert	durch:	


